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Liebe Gemeinde,

schon der Prediger Salomo 
wusste: Alles hat seine Zeit. Pflan-
zen. Ausreißen. Suchen und finden. 
Verlieren und Gewinnen. Traurig 
sein und lachen. Und alles Mögliche 
mehr. Ich ergänze: Arbeit hat seine 
Zeit – und Urlaub hat seine Zeit.
 
Wir steuern mit großen Schritten 
auf die Sommerferien zu und ich 
freu mich auf unseren Urlaub. 
Wussten Sie, dass das Wort „Ur-
laub“ vom Althochdeutschen (Ur-
loup) herkommt und „Erlaubnis“ 
bedeutet? Gemeint ist seit alters 
her die Erlaubnis des Arbeitgebers, 
sich eine Zeitlang von der Arbeit zu 
entfernen.

Ich werde mir also in meinem Ur-
laub erlauben, die normalen Bah-
nen meines Lebens zu verlassen 
und einfach in dieser wunderbaren 
Zeit das zu tun, was mir gerade 
ganz spontan gefällt und gut tut. Ein 
langes Frühstück mit der Familie, 
einen spontanen Ausflug. Im Urlaub 
möchte ich die Füße in einem Bach 
und meine Seele baumeln lassen.

Und wenn das gelingt, dann geht 
es mir mit meiner Urlaubszeit so, 
wie es der Prediger am Ende seine 
Auflistung von den Lebenszeiten 
schreibt:

„Da merkte ich, dass es nichts 
Besseres gibt als fröhlich sein und 
sich gütlich tun in seinem Leben. 
Denn ein jeder Mensch, der da isst 
und trinkt und hat guten Mut bei all 
seinem Mühen, das ist eine Gabe 
Gottes.“ (Prediger 3, 12 – 13)

Eine entspannte Sommer- und Ur-
laubszeit wünscht Ihnen

Ihre Pastorin Ute Gansel

„Prüft alles und behaltet das 

Gute! “ 

1. Thessalonicherbrief 5,21

Jahreslosung 2025
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Gottesdienste  von  Juni  
bis  August  2025

01.06. Exaudi ohne Abendmahl  Pastorin Ute Gansel

07.06. Kinderkirche    Pastorin Ute Gansel

08.06. Pfingsten mit Abendmahl - Festgottes-

 dienst mit der Kantorei   Pastorin Ute Gansel

09.06. Gottesdienst am anderen Ort:

 Pfingstmontag - Stadtparkgottesdienst, 

 S. 8     ökumenisches Team der   

      Norderstedter Kirchen 

14.06. Chorkonzet Pfingsten, S. 8  Jan Smejkal und Kantorei

15.06. Trinitatis    Pastorin Ute Gansel

22.06. 1. So. nach Trinitatis mit Taufe  Pastorin Ute Gansel

29.06. 2. So. n. Trinitatis   Pastorin Christina Henke

05.07. Kinderkirche    Pastorin Ute Gansel

06.07. 3. So. n. Trinitatis   Pastorin Ute Gansel

13.07. 4. So. n. Trinitatis - Familiengottesdienst

 mit Tauferinnerung u. Sommerfest, S. 9

      Pastorin Ute Gansel

20.07. Gottesdienst am anderen Ort:

 5. So. n. Trinitatis - Stadtparkgottes-

 dienst     ökumenisches Team der 

      Norderstedter Kirchen

Start der Sommerkirche (S. 9):

27.07. 6. So. n. Trinitatis   Pastorin Ute Gansel in 

      der Johanneskirche
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03.08. 7. So. n. Trinitatis    Pastorin Martina Dittkrist

      in der Thomaskirche

10.08. 8. So. n. Trinitatis    Pastorin Martina Dittkrist

      in der Vicelinkirche

17.08. 9. So. n. Trinitatis    Pastorin Christina Henke

      in der Johanneskirche

24.08. 10. So. n. Trinitatis   Pastorin Christina Henke

      in der Thomaskirche

31.08. 11. So. n. Trinitatis    Pastorin Ute Gansel

      in der Vicelinkirche

07.09. 12. So. n. Trinitatis   Pastorin Martina Dittkrist

      in der Johanneskirche
Die Gottesdienste beginnen in der Regel um 10 Uhr.

Nach jedem Gottesdienst laden wir zu Tee, Kaffee und Keksen ein.
Zu den Gottesdiensten in der Thomaskirche und nach Vicelin gibt es einen 
Shuttleservice. Abfahrt ist um 9:30 Uhr an der Johanneskirche. Nach dem 
Gottesdienst fährt der Shuttle wieder bis zur Johanneskirche zurück. Der 
Service berücksichtigt auch, dass eventuell ein Rollator transportiert wer-

den muss.

Die Kirche steht für Besuche von Mai bis Ende September immer freitags 
von 10:00 bis 18:00 Uhr offen.

Anzeige
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post@die-fliesenlegerei.de  -  Telefon 30980422  -  Mobil 0170 5840578

Ihr Fliesenleger aus Friedrichsgabe
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Gottesdienstplan
Besondere Gottesdienste

Gottesdienst am anderen Ort: 
Am 9. Juni 2025 – Pfingstmontag – 
feiern wir um 10 Uhr im Stadtpark 
auf der Waldbühne einen Open-
Air-Gottesdienst unter dem Motto 
„Gottes Geist erklingt“. Die Band 
„Heartbeat“ und der Chor „Vicelin 
Voices“ übernehmen die musika-
lische Gestaltung. Außerdem sind 
Menschen aus den verschiedenen 
christlichen Kirchengemeinden Nor-
derstedts beteiligt. Herzliche Einla-
dung an Sie und Euch alle!
Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
diesen Pfingstmontag-Gottesdienst 
zu feiern.

Am 20.7.2025 um 10 Uhr la-
den die Kirchengemeinden alle in 
Norderstedt wieder zum Gottes-
dienst im Stadtpark auf der Wald-
bühne ein. Unter dem Motto „Be-
schirmt und gut behütet“ feiern 
wir den Sommer, die beginnende 
Urlaubs- und Reisezeit und Gottes 
Zuwendung zu seinen Menschen-
kindern. (Sonnen)Schirme, ausgefal-
lende Kopfbedeckungen und Hut-
kreationen dürfen sehr gerne vorge-
führt werden! 
Wir freuen uns auf einen lebendigen 
Gottesdienst mit Ihnen und Euch!
   Ute Gansel

Kantatengottesdienst an Pfing-
sten und Konzert der 
Johanneskantorei
In diesem Jahr wird das Pfingstfest 
in der Johannesgemeinde besonders 
groß begangen: Am Pfingstsonntag, 
dem 8. Juni, feiern wir um 10 Uhr 
einen festlichen Abendmahlsgottes-
dienst mit Bach-Kantate. Aus dem 
umfangreichen Kantatenwerk von 
Johann Sebastian Bach wird Kan-
tate 172 „Erschallet, ihr Lieder“ 
als „Hauptmusic“ (wie es zu Bachs 
Zeiten hieß) des Gottesdienstes 
erklingen, ein gemäß dem Anlass 
prächtig besetztes Werk – das Or-
chester besteht aus drei Trompeten, 
Pauken, Streichern, obligater Orgel 
und Continuo. Ausführende sind u. 
a. Emma Berglund (Sopran), Florian 
Günther (Bass), die Johanneskanto-
rei, ein Trompeten- und Streicheren-
semble sowie Makiko Eguchi und Jan 
David Smejkal (Orgel). Die musika-
lische Leitung hat Jan David Smejkal, 
Liturgin ist Pastorin Ute Gansel.

Am Sonnabend nach Pfingsten, dem 
14. Juni, um 18 Uhr, können Sie 
diese wunderbare Kantate noch ein 
zweites Mal hören, diesmal im Rah-
men des (Früh-)Sommerkonzerts 
der Johanneskantorei, das diesmal 
ganz von pfingstlicher Musik geprägt 
ist. Außer der Kantate stehen wei-
tere Werke von J. S. Bach, Teile der 
Missa octava von Hans Leo Hassler 
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sowie das Te Deum „Herr Gott, dich 
loben wir“ von Gottfried Heinrich 
Stölzel, einem Zeitgenossen Bachs, 
auf dem Programm.
Der Eintritt ist frei, Ihre Spende ist 
uns sehr willkommen.

Jan David Smejkal

Urlaub – Neues wagen – Som-
merkirche!
Sommer, Auszeit, Urlaub. Wir alle 
freuen uns auf die Sommerferien 
und eine damit verbundene kurze 
Auszeit. Damit wir alle diese Zeit 
entspannt genießen können, werden 
wir dieses Jahr etwas Neues wagen: 
In diesem Sommer werden wir nicht 
wie bisher mit zwei, sondern sogar 
mit drei Kirchengemeinden gottes-
dienstlich kooperieren. Das bedeu-
tet, die Ev.-Luth. Kirchengemein-
den Friedrichsgabe, Thomas und 
Vicelin-Schalom werden während 
der Sommer-Schulferien die Gottes-
dienste im Wechsel in jeweils einer 
der drei Kirchengemeinden feiern. 
Wir Pfarrpersonen freuen uns dabei 
besonders, die Kanzel zu tauschen. 
Als Predigtreihe haben wir uns 
die „Ich-bin-Worte“ aus dem 
Johannesevangelium ausgesucht. 
Die Gottesdienste finden immer um 
10 Uhr statt. 
Damit alle sicher und geregelt zu den 
jeweiligen Gottesdienststätten kom-
men, wird es einen Shuttle-Service 
geben. Abfahrt ist jeweils um 09.30 

Uhr an den Kirchen, in denen kein 
Gottesdienst stattfindet. Nach dem 
Gottesdienst bringt der Service alle 
wieder zum Ausgangspunkt zurück. 
Die Sommerkirche ist eine wunder-
bare Gelegenheit, dass sich die Ge-
meinden noch einmal anders und nä-
her kennenlernen. Wir freuen uns auf 
inspirierende Gottesdienste, einen 
spannenden Austausch und eine ent-
spannte gemeinsame Sommerzeit! 
Themen der Sommerkirche 2025:
27.07. - Brot des Lebens , Pastorin 
Gansel, Johannes/Friedrichsgabe
03.08. - Weg, Wahrheit und Leben
Pastorin Dittkrist, Thomaskirche
10.08. der gute Hirte, Pastorin Ditt-
krist, Vicelin
17.08. - das Licht, Pastorin Henke, 
Johannes/Friedrichsgabe
24.08. - Auferstehung und Leben, Pa-
storin Henke, Thomaskirche
31.08. - die Tür, Pastorin 
Gansel,Vicelin
07.09. - der wahre Weinstock, Pasto-
rin Dittkrist, Johannes/Friedrichsga-
be

Pastorinnen Ute Gansel, Christina 
Henke und Martina Dittkrist

Vorstellung Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Vicelin-Schalom für 
die Sommerkirche
Vicelin-Schalom, das sind doch die 
„da hinten“ im Wohngebiet.  Was 
macht Ihr denn überhaupt?
So, oder ähnlich, werde ich manch-
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mal auf unsere Kirchengemeinde 
angesprochen. Und, wer sind wir 
wirklich?
Unsere Vicelin-Kirche liegt im Her-
zen von Harksheide im Immenhorst 
3 am Glashütter Damm. Und dort 
feiern wir. Dort „feten“ wir. Be-
ten, feten, sich einmischen und die 
Schwachen stärken, dies ist seit vie-
len Jahren unser Leitspruch. 
Feiern und beten tun wir nicht nur 
in Gottesdiensten. Unterschiedliche 
gemeindliche Gruppen sprechen alle 
Menschen an, von jung bis alt. 
Gegenseitiger Respekt ist uns ge-
nauso wichtig, wie unterschiedliche 
Meinungen. Wir wissen, dies stärkt 
uns.
Im Gottesdienst und auch bei unter-
schiedlichsten Festen helfen uns Eh-
renamtliche aus vollem Herzen, mit 
ganzer Seele. 
Wir mischen uns ein, bei uns sind 
alle willkommen. Wir sind bunt. Wir 
nehmen den Umgang mit der Schöp-
fung Gottes ernst. Daher findet Ihr 
uns auch oft draußen in der Natur. 
Outdoor-Gottesdienste, kleine Pil-
gerungen mit Andacht sind uns ge-
nauso wichtig, wie die Vermittlung 
des christlichen Glaubens bei Gebet 
und Gesang.  Unterstützt durch Or-
gel oder Flügel.
Wir stärken die Schwachen unserer 
Gesellschaft. Nächstenliebe predigen 
wir nicht allein auf der Kanzel, wir 
leben sie.  Wir sind überzeugt, dass 

in jedem Menschen Spuren von Gott 
erkennbar sind. Nicht allein in jedem 
Menschen, sondern in seiner kom-
pletten Schöpfung.
Daher fühlen wir uns auch für alle 
zuständig, dies endet nicht an den 
Gemeindegrenzen. Vielleicht habt Ihr 
„Die himmlische Wurstbude“ schon 
bei einigen Veranstaltungen erleben 
dürfen. Die Sommerkirche ist eine 
fantastische Möglichkeit, dass wir 
uns näherkommen, uns besser ken-
nenlernen und gemeinsam wunder-
bare Zeit, verbunden mit der Nähe 
Gottes, erleben. 

Michael Hein

Vorstellung der Thomaskirche 
für die Sommerkirche 
Öffnet man die Türen zum Gemein-
dezentrum, dann ist es im ersten 
Moment ganz still. Doch dann sind 
die Stimmen der Kinder zu hören. 
Sie lachen und rufen, verbreiten 
fröhliche Stimmung. Und wenn man 
dann noch ein wenig genauer hin-
hört, dann sind die Klänge von Orgel 
oder anderen Instrumenten zu hö-
ren und breiten sich im ganzen Haus 
aus.
„Bei Ihnen bin ich noch nie gewe-
sen.“ Mit diesem Satz leben wir hier 
in der Thomaskirche. Ganz am öst-
lichen Ende von Norderstedt ist die 
Gemeinde zu Hause.
Früher stark geprägt durch eine 
ländliche Umgebung, wird der 
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Stadtteil immer jünger und moder-
ner.
Unsere Kita ist eine der größten in 
Norderstedt. Um die 160 Kinder 
kommen hier jeden Tag zusammen 
und leben Multi-Kulti.
52 Länder mit 18 verschiedenen 
Sprachen sind hier vertreten.
Das Gemeindezentrum aus den 
1970 er Jahren ist konzipiert wie ein 
Zelt. Die Idee dahinter: nichts ist von 
Dauer, alles ist in Bewegung und in 
einer Neuausrichtung. Konstanter 
Begleiter ist der Dreieinige Gott. 
Der Hingucker, wenn der Kirchraum 
betreten wird.
In unsere Gemeinde kommen viele 
Menschen zusammen zum Reden, 
um in Kontakt zu sein, um Musik zu 
hören und vielem mehr.
Dazu eignet sich unser Kirchraum 
ganz besonders, denn wir können 
ihn wie einen großen Marktplatz 
umräumen und bieten so viel Platz 
zur Begegnung. 
Vielleicht haben Sie es beim Neu-
jahrsempfang der Norderstedter 
Kirchen auch schon einmal erlebt.
Auch wenn wir ziemlich am Rand 
von Norderstedt liegen, fühlen wir 
uns doch mittendrin.
Kommen Sie vorbei. Sie sind herzlich 
eingeladen.
Im Namen des Kirchengemeinderates 

Pastorin Christina Henke

Sommerfest am 13.7.2025 mit 
Familiengottesdienst
„Das Leben sollte nicht nur gelebt, 
sondern gefeiert werden“ sagt ein 
Sprichwort. Und das wollen wir 
tun – am 13.7. feiern wir unser Ge-
meindefest. Wir starten um 11 Uhr 
mit einem Familiengottesdienst zum 
Thema Taufe und Tauferinnerung. 
Alle sind eingeladen zu kommen und 
ihre Taufkerze mitzubringen. Alle 
Menschen (vor allem Kinder), die 
wir in den letzten drei Jahren bei uns 
in der Gemeinde getauft haben, wer-
den dazu noch einmal eine besonde-
re Einladung erhalten. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt – 
neben der beliebten Kaffeetafel wird 
es Herzhaftes geben (aus der himm-
lischen Wurstbude) vom Grill. 
Wir freuen uns auf ein buntes Rah-
menprogramm für Groß & Klein – 
u.a. können die Cheerleader in ihrer 
Akrobatik bewundert werden und 
die Country Cross Hoppers laden 
zu einer Mitmachaktion im Line 
Dance ein. Da kann man die Kalo-
rien vom Kuchenbuffet gleich wieder 
loswerden! 
Neben weiteren verschiedenen 
Aktionen, wird es für Kinder wie-
der den Kinderflohmarkt unter der 
Pergola geben, für die Erwachsenen 
einen nachhaltigen Tauschflohmarkt. 
Man bringt maximal fünf Dinge mit 
und darf maximal wieder fünf Ge-
genstände mitnehmen. Getauscht 
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werden können Kinderspielzeug 
(KEINE Stofftiere) und Kinderklei-
dung (sauber und gut erhalten). Auch 
die antiquarischen Büchern werden 
ihren Platz in der Kirche haben. 
Die Bahnhofstraße wird an diesem 
Tag für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt sein, wir bitten alle Nachbarn 
und Anlieger um Verständnis! 
Hoffen wir also auf gutes Wetter, 
gute Laune und viele wunderbare 
Begegnungen!

Pastorin Ute Gansel

Rückblicke auf unser Osterfest:

Ostern 2025
Ich wünsche von ganzem Herzen, 
dass Ostern für alle ein gesegnetes 
Fest war und lange wirkt . Für unsere 
Pastorin Ute Gansel war alles zum 
ersten Mal in unserer Gemeinde:  
Passionsandachten, Gründonnerstag, 
das Tischabendmahl, Karfreitag mit 
wunderbarer Chorbegleitung und 

die Osternacht mit anschließendem 
gemeinsamen Frühstück. 
Alles stand unter Gottes reichem 
Segen und wurde mit viel Liebe aus-
geführt. Und für alles sind wir sehr 
dankbar. Eine kleine persönliche An-
merkung zum Schluss:
1984 wurde unsere Tochter Kathrin 
von Herrn Pastor Findeisen in der 
Osternacht getauft. Das macht 
41mal für uns als Familie und jede 
Osternacht war für uns sehr erfül-
lend.
Bleiben Sie alle gesund.

Ihre und Eure Karin Peters

Ostergottesdienst mit 
der OGGS Friedrichsgabe
Der Trend geht aktuell zu „Nach-
feiern“: Weihnachtsfeier im Januar, 
Geburtstagsfeier wird in die warme 
Jahreszeit geschoben - warum also 
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nicht auch einen Oster-Schulgot-
tesdienst kurz nach Ostern feiern? 
Das dachten sich auch unsere Pa-
storin Ute Gansel und die Lehrerin 
der OGGS Friedrichsgabe Mirjam 
Dean. Mit Orgelbegleitung von Hel-
ga Hemmie feierte unsere Grund-
schule am 29.04.2025 einen tollen 
Gottesdienst mit vielen Liedern und 
gestalterischen Elementen zur The-
matik, was Gott um die Osterzeit, 
im Frühling alles erschafft und wun-
dervoll verändert, so dass die Natur 
erwacht und erblüht. Die Kirche war 
voll bis unter das Dach, dafür war es 
erstaunlich leise. Es ist toll zu erle-
ben, wie auch der Kontakt zwischen
 

der Grundschule und Johannes-Kir-
chengemeinde wieder erwacht.

Sarah Urbanek

Neues aus dem KGR und 
dem KoNoKi

Offene Kirche – geänderte Öff-
nungszeiten
Seit mehreren Jahren gibt es nun im 
Sommer die Offene Kirche – an den 
Wochentagen konnten Besucher 
unsere Johanneskirche besichtigen 
oder einfach den Kirchraum für eine 
stille Minute für sich selber nutzen, 
um Ruhe zu finden und Kraft zu tan-
ken.
Nun haben wir Bilanz gezogen und 
festgestellt – die offene Kirche in 
Friedrichsgabe ist weniger ein Ge-
bäude mit offener Kirchentür und 
vielen Besuchern unter der Woche. 
Unsere offene Kirche ist vor allem 
unsere Gemeinschaft, unsere Herz-
lichkeit, das Wissen umeinander und 
die vielen netten Begegnungen u.a. in 
den Gemeindeveranstaltungen und 
beim gemeinsamen Mittagstisch am 
Freitag.
Der Kirchengemeinderat hat daher 
entschieden, die Öffnungszeiten zur 
Kirche im Sommer einzuschränken. 
Die Kirche wird immer freitags ge-
öffnet sein in der Zeit von 10 bis18 
Uhr und dies im Zeitraum von Mai 
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bis Ende September. Und natürlich 
wie bisher auch zu den Festen und 
besonderen Gottesdiensten.

Pastorin Ute Gansel

Bericht Baumfällung am Pasto-
rat
Am 4.4.2025 wurde es unruhig am 
Pastorat in der Bahnhofstraße / Pe-
stalozzistraße. Schweres Gerät fuhr 
vor - ein Häcksler sowie ein Fäll-
greifer und eine Baumschere, um 
den toten Nadelbaumbestand (eine 
Douglasie, eine Tanne, zwei Fichten) 
zu fällen. 
Ein eingeholtes Gutachten hatte 
deutlich gemacht, dass die Bäume 
allesamt eine abnehmende Vitalität 
aufweisen und sie somit nicht mehr 
standsicher waren. Bei jedem Sturm 
fanden sich dicke Äste, die auf der 
Straße lagen und somit auch eine 
Gefährdung der öffentlichen Sicher-
heit darstellten. Gott sei Dank ist in 
der Vergangenheit niemand verletzt 
worden oder größerer Sachschaden 
durch den Windwurf entstanden!
„Natürlich haben wir uns die Ent-
scheidung nicht leicht gemacht“, 
erzählt die Pastorin Ute Gansel. 
„Denn Bäume sind wichtig für den 
Klimaschutz, sie sorgen für Schatten 
und bieten großen Nutzen für den lo-
kalen Naturhaushalt.“ Die Gemein-
de sei gut beraten worden bei dem 
Antrag durch die Stadt Norderstedt 
und auch durch die Untere Natur-

schutzbehörde, die  das Für und Wi-
der der Situation gegeneinander ab-
gewogen hat. In letzter Konsequenz 
sei dann doch die Fällgenehmigung 
erteilt worden.  Und nachdem sich 
dann entsprechend der gesetzlichen 
Bestimmungen und der erteilten Ge-
nehmigung die Baumprofis der Firma 
Hohenberg GmbH rückversichert 
hatten, dass sich in den Bäumen kei-
ne Brutnester, Nisthöhlen o.ä. befan-
den, ging alles ganz schnell.  In gut 
drei Stunden hatten die schweren 
Maschinen die Bäume gefällt. 
Jetzt kann man die wunderschöne 
Kastanie auf dem Gelände sehen und 
sie hat Platz sich zu entfalten. 

Pastorin Ute Gansel

Kooperation Norderstedter 
Gemeinden (KoNoKi)
Schon die Gruppe „Fanta 4“ hat es 
besungen: 
„Denn nur zusammen ist man nicht 
allein!
Komm, lass uns alles miteinander tei-
len
Denn nur zusammen ist man nicht 
allein
Komm, lass‘n bisschen noch 
zusammen bleiben“ 
(Quelle: Musixmatch / Songwriter: Rico 
Schwibs /     Oliver Schmidt / Rainer Stefan 
Loose)
Zusammen geht vieles einfach bes-
ser, leichter und beschwingter – das 
finden auch die fünf Ev.-Luth. 
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Kirchengemeinden in Norderstedt 
und haben sich zu einer Kirchenre-
gion zusammengeschlossen. Am 21. 
und 22. März dieses Jahres haben 
sich die Kirchengemeinderäte der 
fünf Gemeinden zu einer Auftaktver-
anstaltung getroffen und angefangen, 
darüber zu sprechen, wie eine gute 
Zusammenarbeit aussehen kann.  
In einer offenen und sehr konstruk-
tiven Atmosphäre sind Fragen be-
sprochen worden wie: Müssen wir 
in allen Gemeinden Konfirmanden-
unterricht anbieten? Wieviele Pfarr-
personen werden wir in der Zukunft 
noch in der Region haben angesichts  
des Fachkräftemangels und wie kön-
nen Pfarrpersonen gut und motiviert 
in der Region arbeiten? Wie wollen 
wir zukünftig auch gemeinsam Got-
tesdienst feiern? Welche Angebote 
können wir angesichts sinkender 
Kirchensteuereinnahmen über-
haupt noch finanzieren? Wie kön-
nen wir sichtbar sein als Kirche in 
Norderstedt? Und was machen wir 
mit unseren Gebäuden angesichts 
steigender Energiepreise und dem 
Ziel, bis 2025 treibhausgasneutral zu 
sein?
Auch wenn es derzeit mehr Fragen 
als Antworten gibt, waren sich am 
Ende der Auftaktveranstaltung alle 
Anwesenden einig: Geht nicht, gibt 
es nicht! Wir wollen mutig sein und 
beherzt anfangen, unsere Zukunft zu 
gestalten! 

Und so haben sich vier thematische 
Arbeitsgruppen gebildet, die ihre Ar-
beit schon aufgenommen haben: Öf-
fentlichkeitsarbeit, Finanzen, Gebäu-
de, Gottesdienst & Kirchenmusik. 
Dazu ein Steuerungskreis (Koopera-
tion Norderstedter Kirchengemein-
den, kurz KoNoKi), der sicherstellt, 
dass wir alle wichtigen Themen im 
Überblick haben und behalten, alle 
fünf Gemeinden gleichermaßen in 
der Zukunftsarbeit berücksichtigt 
werden und der Austausch mit der 
übergeordneten Verwaltung, dem 
Kirchenkreis, gut funktioniert.
Wir werden an dieser Stelle gerne 
über den Arbeitsstand informieren. 
Und wir sagen „herzlich 
willkommen!“ zu allen, die Lust ha-
ben, an der Zukunft mitzubauen!

Pastorin Ute Gansel

Immer was los bei 
uns

Geburtstagsdankeschön / in ei-
gener Sache
Ein herzliches „Dankeschön“ möch-
te ich an dieser Stelle in eigener 
Sache aussprechen – für alle Glück-
wünsche, freundlichen Worte, das 
Geburtstagsständchen nach dem 
Gottesdienst, für selbstgebackenen 
Kuchen und für alle überaus groß-
zügigen Geburtstagsgeschenke, die 
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mich am 27.4. zum runden Geburts-
tag erreicht haben. Und vor allem  
für das schönste Geschenk: Hier un-
ter all diesen freundlichen fröhlichen 
Menschen  meinen Dienst tun zu 
dürfen!
Torte (selbstgebacken)
Halleluja
Auf die nächsten Jahre!
Neue Projekte
Kuchen (selbstgebacken)

Ying (und Yang)
Ohrwürmer („Viel Glück und viel Segen“)
Umarmungen

Ihre und Eure Pastorin Ute Gansel 

Ausstellung ‚Ebenbilder‘ vom 
18.05. bis zum 13.07.2025
„Und Gott schuf den Menschen 
zu seinem Bilde ...“ -   Das bedeu-
tet, dass etwas von Gott in uns sein 
muss. Im Grundgesetz wurde daraus: 
„Die Würde des Menschen ist unan-
tastbar.“ Anders gesprochen: Da ist 
etwas Heiliges in uns, das unbedingt 
geschützt werden muss, das wir uns 
nicht selbst zu verdanken haben, das 
man nicht herstellen kann. Die Mo-
mente, in denen dieses Göttliche 
in uns aufleuchtet und sich sehen 
lässt, sind unverfügbar. Sie kommen 
wie das Licht und sie verdunkeln 
sich wie die Schatten. Manchmal 
bekommt man sie – diesen stillen 
Kuss zwischen Himmel und Erde – 
vor die Kamera. Yvonne Most und 
Emilia Handke haben sich bei einem 
gemeinsamen Projekt auf die Suche 
nach ihnen begeben – in Ost und 
West, bei alten und bei jungen Men-
schen, bei Gläubigen, Halbgläubigen 
und Ungläubigen, manchmal alles 
zugleich. (Quelle: https://www.kirch-
eimdialog.de/projekte/ebenbilder) 
Zwölf großartige Fotographien zeu-
gen von diesem göttlichen Leuchten 
in uns Menschen. 
Sie sind zu sehen vom 18.05. bis 
zum 13.07.2025 in der Johannes-
kirche, Bahnhofstraße 80, 22844 
Norderstedt.  Die Kirche ist immer 
freitags geöffnet in der Zeit von 10 
bis 18 Uhr oder für Gruppen nach 
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        JA!
Geschafft!
  Verkauft!

Wir haben beim Verkauf 
unserer Immobilie kein 
Geld verschenkt!

Wir haben für unsere 
Immobilie einen fairen und 
marktgerechten Preis erhalten!

Die persönliche und 
fachgerechte Beratung der 
Familie Hausmann haben 
zu diesem Erfolg geführt!

Gern empfehlen wir Hausmann Immobilien!

•

•

•

•

Wenn Sie jemanden kennen, der seine Immobilie 
vermieten, verwalten oder verkaufen möchte, 
freuen wir uns über Ihre Empfehlung! 

Ihren Tipp belohnen wir mit einer 
Empfehlungsprämie.

Ihr Tipp ist uns Geld wert!

https://www.hausmann-makler.de/
service/empfehlen-sie-uns/

Tel.: (040) 529 600 48
info@hausmann-makler.de

Anzeige
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Anmeldung im Gemeindebüro.
Pastorin Ute Gansel

Neues aus der Johannes-Kanto-
rei
Das Probenwochenende der Jo-
hannes-Kantorei im März war sehr 
erfolgreich. In den vielen Proben 
konnten wir die Stücke für die Kar-
woche üben und vertiefen, aber auch 
schon einen Eindruck von der Musik 
an Pfingsten (Gottesdienst und Som-
merkonzert) erhalten. Da Lothar 
Fuhrmann teilweise die Probe der 
Männerstimmen übernommen hat, 
sind wir sehr gut vorangekommen. 
Danke dafür, lieber Lothar. Beson-
ders beeindruckend für mich waren 
die Chorimprovisationen über den 
Psalm 22, die für die Stunde der Kir-
chenmusik in St. Petri vorgesehen 
sind. 
Neben der Musik blieb aber auch 
noch genügend Zeit für Spazier-
gänge an der Ostsee bei herr-

lichem Sonnenschein. Der Wetter-
gott hatte es mal wieder gut mit uns 
gemeint; nur „warm anziehen“ hieß 
die Devise, der Nordostwind pfiff 
gewaltig.
Die Verpflegung im CVJM-Haus Grö-
mitz war wie immer sehr gut, lecker 
und reichhaltig. Das obligatorische 
Ständchen am Sonntag für das Kü-
chenpersonal als „Dankeschön“ kam 
von ganzem Herzen.
Obligatorisch sind auch immer die 
gemütlichen Abende am Freitag und 
Samstag nach der Probe. Auch in 
diesem Jahr konnten wir uns wieder 
in der Kellerbar des Hauses „Kajü-
te“ zusammensetzen und bei mitge-
brachten Getränken und vielfältigen 
Knabbereien miteinander plaudern. 
Dazu reichte die Stimme immer 
noch trotz der vielen Proben vorher. 
Unsere Getränke konnten die Stimm
bänder ein wenig „ölen“.
Das Singen in St. Petri ist immer et-
was Besonderes! Dieser Klang und 
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diese Atmosphäre, einfach klasse. 
Die vielen Proben am Wochenende 
in Grömitz haben sich ausgezahlt, 
zusammen mir Jans tollem Orgel-
spiel war es für uns eine gelungene 
„Stunde der Kirchenmusik“. Jan hat 
in seinem Programm alle Stationen 
Jesu vom „Einzug in Jerusalem“ bis 
zur „Grablegung“ durch entspre-
chende Musik (Orgel und/oder 
Chor) dargestellt, eine tolle Auswahl.
Karfreitag haben wir Teile aus dem 
Programm von St. Petri gesungen. 
Auch ohne Orgelbegleitung und 
trotz der trockenen Akustik in der 
Johanneskirche ist es uns gelungen, 
die Klangwelten der einzelnen Mu-
sikstücke schön darzustellen.
In St. Michaelis haben wir zusam-
men mit dem Ensemble Benedicite 
den Abendgottesdienst zu Oster-
montag mitgestaltet. Wann hat ein 
Chor schon mal die Gelegenheit, im 
Michel zu singen? Wohl nicht so oft. 
Wir haben es sehr genossen und uns 
gefreut, zur schönen Musik beizutra-
gen. Welch eine Atmosphäre, von den 
verschiedenen Emporen des Michels 
zu singen und die prunkvolle Gestal-
tung der Kirche zu bewundern.
Wie geht es weiter?
Zur Konfirmation am 17.05.25 sin-
gen wir im Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche.
Am Pfingstsonntag gestalten wir in 
der Johanneskirche den Kantaten-
gottesdienst mit instrumentaler Un-

terstützung und am darauffolgenden 
Wochenende (Sa. 14.06.) findet un-
ser Sommerkonzert statt. Jan hat 
wieder schöne Musik ausgesucht, u. 
a. die Bachkantate BWV 172. Wir 
freuen uns schon darauf, müssen 
aber wohl noch einiges an Probenar-
beit erledigen. 
Konzertbesucher sind nach dem 
Konzert am Samstag zu einem klei-
nen Plausch vor der Kirche bei 
Getränken und Knabbereien einge-
laden.
Wir begrüßen gerne neue Sänge-
rinnen und Sänger, übrigens proben 
wir jeden Montag im Gemeindehaus 
ab 19.45 Uhr. Einfach vorbeikommen 
und mitsingen!
Am Montag nach dem Konzert ist 
keine Probe! 
Während der Sommerferien ha-
ben wir Probenpause. Erste Probe 
nach dem Sommer am Montag, den 
08.09.2025.

Brigitta Rickers

Bericht über die Gemeinderei-
se ins Weserbergland vom 14. 
bis 17. April 2025
Lange haben wir uns darauf gefreut, 
am Montag früh war es dann endlich 
soweit. Nach einem Reisesegen und 
herzlicher Verabschiedung durch un-
sere Pastorin Ute Gansel und Karin 
Peters vom Kirchengemeinderat 
setzte sich der Bus mit 29 erwar-
tungsfrohen Senior/innen gegen

  +  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  +  +  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  



 21

 

9.30 Uhr in Bewegung. Leider mus-
ste unser „Stamm-Busfahrer“ Peter 
Wissler, der alle bisherigen Gemein-
dereisen organisiert, uns chauffiert 
und mit seiner Frau liebevoll betreut 
hatte, ausgerechnet auf der zehnten 
gemeinsamen Fahrt krankheitsbe-
dingt passen, hatte aber mit unserem 
Fahrer Boris und dessen Frau Ingrid 
einen ausgezeichneten Ersatz ge-
funden. Unser erstes Ziel war die 
Rattenfängerstadt Hameln, wo wir 
knapp zwei Stunden Zeit hatten, die 
historische Altstadt auf eigene Faust 
zu erkunden.
Am späten Nachmittag erreichten 
wir das Hotel Kronenhof in Weser-
tal-Oedelsheim, wo uns der Inhaber 
persönlich in Empfang nahm. Schon 
im Vorfeld hatten wir viel Positives 

über dieses familiengeführte
 Hotel gehört und das sollte sich in 
den folgenden Tagen in jeder Hin-
sicht bestätigen. Neben modernen 
geräumigen Zimmern - viele davon 
mit Balkon - und ausgesprochen le-
ckerem Essen hatte die Inhaberfami-
lie auch ein umfangreiches Ausflugs- 
und Unterhaltungsprogramm für uns 
organisiert.
So genossen wir bei bestem Wetter  
eine wunderschöne Fahrt durch We-
serbergland und Reinhardswald zur 
Welterbestätte Kassel-Wilhelms-
höhe mit der imposanten Herku-
lesstatue und unternahmen eine et-
was abenteuerliche Fahrt mit einem 
„Märchenexpress“ zur Klosterkirche 
Lippoldsberg sowie zum idyllischen, 
leider im vergangenen Sommer 
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durch eine Schlammlawine teilweise 
verwüsteten Miniaturenpark „Der 
Mühlenplatz“, jeweils mit fachkun-
diger und humorvoller Begleitung 
durch den Senior des Hotels. Außer-
dem genossen wir bei strahlendem 
Sonnenschein von Hann. Münden 
aus eine 2 1/2-stündige Fahrt mit der 
„MS Weserstein“ auf der Fulda. Hier 
am Weserstein, wo sich Werra und 
Fulda zur Weser vereinigen, entstand 
auch das Gruppenfoto. Ein ganz be-
sonderes Highlight erwartete uns 
am 2. Abend: ein märchenhaftes 
Candlelight-Dinner unter dem Mot-
to: „Es war ein Mahl …“. Alle Tische 
waren unterschiedlich mit Acces-
soires bekannter Märchen dekoriert, 
zwischen den Gängen wurden einige 
weniger bekannte Märchen der Ge-
brüder Grimm vorgelesen und zum 
krönenden Abschluss brachte uns 
ein Sohn des örtlichen Pastors sei-
ne Version vom „Gestiefelten Kater“ 
dar. Am letzten Abend wurden wir 
dann noch mit Leckerem vom Grill 
und einem Salatbufett auf der Ho-
telterrasse verwöhnt.
Nachdem wir drei Tage lang nahezu 
unverschämtes Wetterglück hatten, 
wurde uns der Abschied am näch-
sten Morgen durch trübes Wetter 
ein wenig erleichtert.
Nach einem rund 1 ½-stündigem 
Zwischenstopp in der Altstadt von 
Höxter ging es dann endgültig und 
erfreulicherweise auch ohne grö-

ßere Staus zurück Richtung Heimat, 
wo wir wohlbehalten und mit vielen 
neuen Eindrücken pünktlich zum 
Beginn des Tischabendmahls um 18 
Uhr wieder die Johanneskirche er-
reichten.  
Es war eine wunderschöne Reise in 
guter und entspannter Atmosphäre, 
die uns allen viel Freude bereitet hat 
und noch lange in allerbester Erinne-
rung bleiben wird. 

Sabine Adleff

Seniorennachmittag
Moin Miteinander,
die Mittwochsseniorenkreisrunde 
freut sich über jede und jeden der 
vorbeischaut - einfach nur auf ein 
Käffchen und/oder um nen Klön-
schnack mit den Nachbarn machen 
zu können.
Termine und Ausflüge sind wie folgt 
geplant:
21.05.2025 Kein Seniorennach-
mittag - Spargelessen nach Anmel-
dung beim Heimatbund
28.05.2025 Gewürzmuseum 5 
Euro Eintritt - Treffpunkt 11.45 Uhr, 
AKN Quickborner Str.
04.06.2025 KaTeKuuKl (Solange 
kein Programmpunkt feststeht gilt:
„KaffeeTeeKuchenundKlönschnack“ 
als fest gebucht :))
11.06.2025 Planetarium „Auro-
ra im Reich des Polarlichts“, Treff-
punkt AKN Quickborner Str. , 13.05 
Uhr
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12 Euro. Es muss vorher gebucht 
werden, da nur eine begrenzte An-
zahl an Karten vorhanden ist.
18.06.2025 Besuch/Vorstellung 
Celin Nachtigall (neues KGR-Mit-
glied)
25.06.2025 KaTeKuuKl
02.07.2025 Besuch von KiK 
(Kultur im Koffer) Herr Schilling 
Thema „Die Beatles“
09.07.2025 KaTeKuuKl
16.07.2025 KaTeKuuKl
23.07.2025 Letzter 
Seniorennachittag vor den Ferien!!!!
10.09.2025 Erster 
Seniorennachmittag nach den Ferien 
- Themen: Wiedersehen - Urlaubser-
lebnisse KaTeKuuKl ist wieder im 
Gemeindehaus!! Und evtl. Vorschau 
was so kommt :).
Da noch diverse Anfragen laufen, 
kann es bei den offenen Terminen 
noch zu Veränderungen kommen.
Diese werden dann kurzfristig an 
den Seniorennachmittagen bekannt-
gegeben. Preise sind ohne Gewähr 
und aktuell aus den jeweiligen Inter-

Anzeige
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netseiten. Jeder kann - keiner muss. 
Alle die kommen, sollen Spaß haben.
In diesem Sinne

der Seniorenkreis und Uwe Möller

Kinderkirche
Einmal im Monat treffen wir uns zur 
Kinderkirche um 9.30 Uhr in der 
Kirche. Nach unserem Anfangslied 

und einer Geschich-
te wechseln wir in 
das Gemeindehaus 
zum Frühstücken, 
Spielen und Basteln 
bis zum Abschluss in 
der Kirche oder im 

Gemeindehaus um 12 Uhr. Eingela-
den sind Kinder ab vier Jahren, neue 
Kinder und Eltern sind herzlich will-
kommen. Bitte geben Sie ein kleines 
Frühstücks-Picknick mit. 
Termine und Themen können Sie 
den Aushängen entnehmen.

Mareike Eschweiler und Team

Johannestisch
Der Johannestisch in 
der Bahnhofstraße 77 
hat seine Türen wieder 
geöffnet. Ab Freitag, 
dem 06.06.2025, können Sie in der 
Zeit von 11.30 bis 13.30 Uhr wie-
der zum Speisen kommen. Wir freu-
en uns über Ihren Besuch. Lassen 
Sie sich überraschen. Gereicht wird 
überwiegend ein lecker zubereiteter 
Eintopf, nebst Nachtisch und einem 
Getränk. 
Hier haben Sie die Wahl zwischen 
einem Glas Wasser, einer Tasse Kaf-
fee oder Tee. Selbstverständlich kön-
nen Sie auch einen Nachschlag er-
halten (wenn Sie es wünschen). Und 
bedenken Sie, Sie speisen in Gesell-
schaft. Es ergeben sich immer nette 
Gespräche. 
Eine Anmeldung zum Johannestisch 
ist nicht erforderlich. Er findet im-
mer freitags zu den oben 

genannten Zeiten statt und 
zwar bis einschließlich Freitag, 
dem 25.07.2025. Dann begin-
nen die großen Ferien und 
auch der Johannestisch legt 
eine Pause ein. Das Johan-
nestisch-Team wünscht Ihnen 
eine entspannte Sommerzeit. 
Wir sehen uns hoffentlich ge-
sund und munter wieder am 
Freitag, dem 12.09.2025 nach 
den Sommerferien.

Hans-Joachim Schüller
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Dienstagessen
Das nächste Senioren-
Mittagessen findet am Dienstag, 
dem 03.06.2025 um 12.30 Uhr statt. 
Kurz vor diesem Termin werden alle 
Teilnehmer:innen angerufen und 
nochmals daran erinnert. Sollten Sie 
aus irgendeinem Grund an dem Es-
sen nicht teilnehmen können, bitten 
wir Sie, sich bis Freitag, 10.30 Uhr 
vor dem Dienstagessen bei Mar-
tina Reimann im Kirchenbüro, Tel. 
040/5222181 oder direkt bei Elke 
Stapelfeld Tel. 040/5267645 abzumel-
den. 
Geboten wird stets ein Dreigänge-
menü bestehend aus einer Vorspeise, 
einem Hauptgericht, einer Nachspei-
se sowie einer Tasse Kaffee oder Tee. 
Dies alles erhalten Sie für zehn Euro. 
Für das Menü ist Elke Stapelfeld zu-
ständig. Die Tischdekoration und das 
Servieren liegt in den Händen von 
Rosi Matern. Die nächsten Essens-
termine lauten: 
Dienstag, den 01.07. und Dienstag, 
den 05.08.2025.
Neue Essensgäste können leider zur 
Zeit nicht aufgenommen werden, da 
die Kapazitätsgrenze erreicht ist.

Hans-Joachim Schüller

Gemeinsam
im Stadtteil

Eltern-Kind-Gruppe
Wir - Corinna, Jasmin, Jessica und 
Susanne - bieten eine Eltern-Kind-
Gruppe ab ca. dem Krabbelalter an. 

Sobald Ihr Kind mobil ist und sich 
alleine fortbewegen kann, möchte 
es die Welt und andere Kinder ent-
decken. Dieses kann es bei uns, im 
geschützten Rahmen und mit einem 
Elternteil, machen. 
Wir treffen uns montags um ge-
meinsam zu spielen, frühstücken, 
evtl. kleine Mal- und Basteleien zu 
machen und zum Abschluss machen 
wir immer einen Singkreis. 
Jetzt, wenn das Wetter schön wird, 
gehen wir auch nach draußen, auf 
unseren schönen, großen Spielplatz. 
Die Gruppe findet wöchentlich, 
montags von 9.00 bis 12.00 Uhr, in 
den Räumen der Johanneskirche, 
Bahnhofstraße 77, statt. 
Die Gebühr beträgt 30,00 € im Mo-
nat. Dafür gibt es für die Eltern Kaf-
fee/ Tee zum Frühstück. 
Bitte meldet Euch unter 040-522 92 
38 (AB) oder per WhatsApp unter 
0177-156 93 76.
Wir freuen uns auf Euch. 

Corinna, Jasmin, Jessica, Susanne
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Offene Angebote für Familien
Das Familienzentrum Friedrichsga-
be (Träger ist das SOS-Kinderdorf 
Harksheide) ist eine wichtige Anlauf-
stelle für Familien in der Region. In 
offenen und kostenfreien Angebo-
ten finden Eltern hier Kontakt und 
Austausch mit anderen Eltern und 
können gemeinsam mit ihren Kin-
dern eine gute Zeit verbringen. Zu 
den Angeboten gehören ein Famili-
enfrühstück, eine Krabbelgruppe, ein 
Frauentreff, eine Offene Sprechstun-
de und das mobile Spielplatzangebot 
„FZ on Tour“. Begleitet werden die 
Angebote von zwei pädagogischen 
Fachkräften, die Beratung zu allen 
Fragen rund ums Familienleben an-
bieten. Die Angebote finden an drei 
Standorten im Stadtteil statt. 
Nähere Informationen zu unseren 
Angeboten (auch mehrsprachig) 
finden Sie auf unserer Internetsei-
te: www.sos-kinderdorf.de/fz-fried-
richsgabe. 
ALLE sind herzlich willkommen vor-
beizuschauen! 

Juliane & Lisa

Kontakt:
Lisa Hopf 0176 12 606 766 | 
lisa.hopf@sos-kinderdorf.de
Juliae Delfs 0176 12 606 767 | 
juliane.delfs@sos-kinderdorf.de

Anzeige
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Zur Inspiration für Groß und 
Klein

Eine Busfahrt, die ist lustig
So nach und nach haben alle da-
von erfahren, dass eine Bar-
geldzahlung im Bus nicht 
mehr möglich ist. Diese Neuig-
keit war auch bei mir angekom-
men. Ich fragte mich, wie das 
denn gehen sollte? Eine nette Be-
kannte brachte mir eine HVV 
Prepaid Card mit. Der erste 
Schritt war erledigt. Nachdem 
ich mir ein Guthaben von zwan-
zig Euro bei Rewe aufladen 
ließ, wollte ich die erste Bus-
fahrt mit der bargeldlosen Zah-
lung wagen. Ich hielt die Karte 
vor das Lesegerät und – es tat 
sich nichts. Fragend schaue ich 
den Busfahrer an, der nicht 
sehr hilfsbereit war und ruck-
artig den Bus startete. Als 
auch meine weiteren Versuche 
scheiterten, grummelte er, 
dass ich an der U1-Haltestel-
le in Norderstedt-Mitte bar 
bezahlen könne. Ich war ziem-
lich hilflos. Ein Fahrgast vorn 
bot mir seinen Platz an, im 
Sitzen konnte ich nun wenig-
stens nicht hinfallen. Als ich spä-
ter im Norderstedter Rathaus 
etwas zu erledigen hatte, kam ich am 
Büro des Seniorenbeirats vorbei. 

Dort lagen Zettel mit 
Erklärungen über die bargeld-
lose Zahlung im Bus aus. Da-
durch habe ich die zweite 
Buchung hinbekommen. Ich fra-
ge mich: Warum können di-
ese Hinweise nicht auch im 
Wartehäuschen einer Bushaltestelle 
ausgehängt werden?

Maren Schmidt
   
Tipps und Ideen für jedes 
Wetter in Friedrichsgabe 
Egal, ob es windig, dunkel, kalt, naß, 
sonnig oder super heiß ist, 
manchmal werden die Nachmittage 
immer länger. Die eigenen vier 
Wände geben nichts mehr her, es 
herrscht Langeweile. Dann gibt es 
hier eine kleine Abwechslung für 
Klein und Groß. 
In diesem Gemeindebrief schenken 
wir dir ein Quiz.

Viel Spaß!
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Frage 1: In Deutschland wurden 
2019 806 Millionen Tonnen CO2 er-
zeugt. 
Wie viel davon konnte der Wald 
ausgleichen?

A) 35%
U) 10%
D) 15%

Frage 2:  Wie viele Bäume müssen 
gepflanzt werden, um das CO2 
auszugleichen, welches jährlich durch 
das Surfen im Internet entsteht?

I) 54 Millionen
Ö) 37 Millionen 
M) 39 Millionen

Frage 3: Wenn du mit dem Auto statt 
130 km/h nur 100 km/h fährst, wie 
viel CO2 würdest du einsparen?

Ü) 15%
D) 60%
W) 30%

Frage 4: In Deutschland werden täg-
lich 45 Mio. Plastikflaschen verkauft.
Nenne mir die Anzahl an Bäumen, 
die gepflanzt werden müssen, um
das CO2 von der Herstellung der 
Plastikflaschen auszugleichen?

E) 342 Mio.
R) 154 Mio.
B) 602 Mio.

Frage 5: Man musste 1960 2,4 Stun-
den arbeiten um sich 1kg Fleisch 
zu leisten. Wie lange musst du dafür 
heutzutage arbeiten?

L)  2,5 Stunde
G) 59 Minuten 
L)  26 Minuten

Frage 6: Was ist besser?
T) Kann man so nicht sagen.
U) Zug
C) Schiff

Lösungswort:

____ ____ ____ ____ ____ ____

Das richtige Lösungswort steht in 
der nächsten Ausgabe.
Quelle: Das 1x1 für unsere Zukunft (Buch)

Carsten Wollenhaupt
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Angebote der 
Kirchengemeinde:

Kinderkirche für Kinder ab 4 J.

mit Mareike Eschweiler und Team. 
Der Kindergottesdienst beginnt 
sonnabends um 9.30 Uhr, es wird 
auch gebastelt und gespielt. Um 12 
Uhr endet er gemeinsam mit den El-
tern, einmal im Monat. 
Tel. 040-522 21 81

Krabbel- und Brabbelgruppe

Selbstorganisiert. Für Mütter und 
Väter mit Kindern im Alter zwischen 
3 und 15 Monaten. Dienstags 15 
bis16.30 Uhr. Bitte im Kirchenbüro 
anmelden unter Tel. 040-522 21 81

Seniorennachmittag

mit Uwe Möller. Im Seniorenkreis 
gibt es immer Kaffee und Kuchen 
und gemeinsame Gespräche. 
Mittwochs 15 bis 17 Uhr

Männerkreis

mit Manfred Bröker. Im Männerkreis 
gibt es jedes Mal ein Gesprächsthe-
ma, das oft aus der Gruppe vorbe-
reitet wird. Das Spektrum ist sehr 
breit. Zweiter Mittwoch im Monat, 
19.00 Uhr, Tel. 040-522 16 91

Jungstreff

mit Mareike Eschweiler. Treffpunkt 
für Jungen zwischen 12 und 16 Jah-
ren. Donnerstags von 17.30 bis 19.30 
Uhr und ab 16.30 bis 21.00 Uhr ab 
16 Jahren (Mädchen sind erlaubt). 
Tel. 040-526 25 81

Johannestisch

Essen für alle - gemeinsam essen und 
klönen. Ein bunter Treffpunkt von 
Jung und Alt aus der Nachbarschaft. 
Freitags  11.30 bis 13.30 Uhr nicht in 
den Schulferien. 
Tel. 040-522 21 81 

Johanneskantorei

mit Jan Smejkal. Unsere Kantorei hat 
einen sehr guten Ruf. Sie übt große 
Werke der Literatur ein. Probe ist 
montags von 19.45 bis 21.45 Uhr. In-
fos unter: www.johannes
kantorei-norderstedt.de

Gesprächskreis

Der Gesprächskreis „Gott und die 
Welt“ findet jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 10.45 
Uhr statt. Tel. 04193-79839

+  +  Angebote  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  Angebote  +  +  
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Wandergruppe

mit Frauke Willers. Die Wander-
gruppe unternimmt am ersten 
Montag im Monat zusammen eine 
Wanderung. Anmeldung und Infor-
mation:  Tel. 040-524 38 65

Eine-Welt-Gruppe

Die Eine-Welt-Gruppe organisiert 
den Verkauf von fair gehandelten 
Produkten und hält den Kontakt zu 
unserem Projekt Heliodor Hesse 
in Brasilien. Termine auf Anfrage Tel. 
04193-79839

Mittagstisch für Senioren 

Erster Dienstag im Monat, 12.30 
Uhr. An-oder Abmeldung im Kir-
chenbüro, Tel. 040/-22 21 81 oder 
bei Elke Stapelfeld, Tel. 040/526 76 
45. Anmeldung erforderlich. Essen 
Sie zum ersten Mal mit, melden Sie 
sich bitte bis Freitag, 10.30 Uhr vor 
dem jeweiligen Dienstagsessen an.

Bei uns in den Räumen 
gerne zu Gast

Russische Gebetsgruppe

Die Treffen finden sonntags 13 Uhr 
nach den Gottesdiensten statt.

Spielgruppe für Kinder ab 2 J.

mit Corinna Ganske und Susanne 
Poweleit. Die Spielgruppe findet 
statt Mo., Mi. und Fr. vo 9 bis 12 Uhr. 
Kinder ab 2 Jahren sind herzlich will-
kommen. Anmeldung unter 
Tel. 040-522 92 38

Schreibwerkstatt

mit Ingrid Weißmann. Wir ma-
chen überwiegend Textarbeit und 
sprechen über geschriebene Ge-
schichten. Einmal monatlich an 
einem Donnerstag, 18 Uhr, nach Ab-
sprache.Tel. 040-3098 6900

Gymnastik für Frauen

Wer vormittags Zeit hat, ist herzlich 
eingeladen, etwas für die Gesundheit 
zu tun. Mittwochs 9 bis 10 Uhr und/ 
oder 10-11 Uhr 
Tel. 040-22 21 81 
Anmeldung erforderlich.

„Mamas lernen Deutsch“

ein Angebot des Willkommen-Team 
Norderstedt e.V. Treffen am Diens-
tag und Donnerstag von 8:45 Uhr-
11:45 Uhr. Info und Kontakt unter: 
buero@willkommen-team.org
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Kirchenbüro
Bahnhofstraße 77
22844 Norderstedt
Martina Reimann
Telefon 040-522 21 81
E-Mail:
buero@johannes-friedrichsgabe.de
Homepage:
www.johannes-kirchengemeinde-
friedrichsgabe.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi und Fr  10 - 12 Uhr

Pastorin Ute Gansel
Tel. 0151 59025237
ute.gansel@kirchenkreis-hhsh.de

Hausmeister Uwe Möller
zu erreichen über das Kirchenbüro

Kirchengemeinderat:
Christiane Eberlein-Riemke (stellv.)
Tel. 04193-79839

Gemeindehaus Spielgruppenraum 
Telefon 040-522 92 38 

Kindergarten Falkenkamp
Sandra Campione
Falkenkamp 66
Telefon 040-522 97 05 

Förderverein für soziale Arbeit
Sabine Adleff 
Telefon 040-522 34 95

Pflegediakonie -Sozialstation 
Telefon 040-593 52 24 24

Telefonseelsorge
kostenlos und anonym
Telefon 0800 -11 10-111 oder -222

Liebe Leserin, lieber Leser!
Der Gemeindebrief kommt viermal im 
Jahr zu Ihnen ins Haus. Selbstverständ-
lich bezahlen Sie nichts dafür. Trotzdem 
kostet natürlich jeder Gemeindebrief 
sein Geld; Papier und Druck werden 
der Kirchengemeinde in Rechnung ge-
stellt. Wenn Sie Wert auf unseren Ge-
meindebrief legen, verstehen Sie sicher 
den Hinweis, dass Sie Ihrer Gemeinde 
helfen können, den Gemeindebrief wei-
ter erscheinen zu lassen. 
 Wir bitten Sie darum, selbst zu ent-
scheiden, ob, wann, mit welcher Summe 
und in welcher Form Sie zur Erfüllung 
dieser Aufgabe beitragen möchten. 
Manche helfen durch Anzeigen! Sie 
werden sich hoffentlich nicht darüber 
ärgern, dass unsere Spendenbitte in je-
der Ausgabe unseres Gemeindebriefes 
erscheint.
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Der nächste Gemeindebrief erscheint An-
fang September 2025.


